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Festsetzung des Beitrags  

für die Teilnahme an dem weiterbildenden Masterstudiengang 
 

„European Studies - Governance and Regulation“ 
 

der Philosophischen Fakultät  
der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 

 
vom 5. Mai 2019 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aufgrund der §§ 2 Abs. 4 und 62 Abs. 5 des Gesetzes über die Hochschulen des Landes Nordrhein-
Westfalen (Hochschulgesetz - HG) vom 16. September 2014 (GV. NRW. S. 547), zuletzt geändert durch 
Artikel 3 des Gesetzes zur Sicherung der Akkreditierung von Studiengängen in Nordrhein-Westfalen vom 
17. Oktober 2017 (GV. NRW. S. 806), sowie § 3 Abs. 3 der Abgabensatzung der Rheinischen Friedrich-
Wilhelms-Universität Bonn vom 10. Juni 2016 (Amtl. Bek. der Universität Bonn, 46. Jg., Nr. 24 vom 
16. Juni 2016), teilt der Dekan der Philosophischen Fakultät der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität 
Bonn mit: 
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Festsetzung des Beitrags für die Teilnahme an dem weiterbildenden Masterstudiengang „European 
Studies - Governance and Regulation“ der Philosophischen Fakultät  
 

1. Nach haushaltsrechtlich vollständig geprüfter Vollkostenkalkulation im Sinne des § 3 Abs. 3 der 
Abgabensatzung der Universität Bonn wird für die Teilnahme an dem Studiengang „European 
Studies - Governance and Regulation“ der Philosophischen Fakultät ein Beitrag in Höhe von 6.500 € 
pro Teilnehmerin bzw. Teilnehmer festgesetzt.  
 

2. Der Beitrag ist mit der Stellung des Antrags auf Einschreibung als Weiterbildungsstudierende bzw. 
Weiterbildungsstudierender in voller Höhe fällig und zu entrichten (§ 3 Abs. 3 Abgabensatzung). 
 

3. Die Einschreibung erfolgt bei Nachweis der Entrichtung des Beitrags und Erfüllung weiterer, sich 
insbesondere aus der Einschreibungsordnung ergebender Voraussetzungen (§ 2 Abs. 3 Abgaben-
satzung). 

 
 
 
 

 
 

V. Kronenberg 
 

Der Dekan 
der Philosophischen Fakultät 

der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 
Professor Dr. Volker Kronenberg 

 
 
 
 
 
Ausgefertigt aufgrund der Entscheidung des Dekans der Philosophischen Fakultät vom 23. April 2019. 

 
Bonn, den 5. Mai 2019 

 
 
 
 
 

M. Hoch 
 

Der Rektor 
der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 

Universitätsprofessor Dr. Dr. h. c. Michael Hoch 
 


